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Die Islamische Fachschule für Soziale Bildung (IFS) der Islamischen Religionsge-
meinde – auch Dr. Abdullah Karl Hammerschmid-Schule –  ist eine berufsbildende 
mittlere Schule und ist im Bereich der humanberuflichen Schulen plaziert. Die Ausbildung soll 
einen Einblick in die Möglichkeiten der unterschiedlichen sozialen Tätigkeiten und Berufsbil-
der geben und den SchülerInnen die Berufswahl erleichtern, indem sie das dafür notwendige 
Fachwissen vermittelt. Somit soll die Schule eine Orientierungshilfe sein und zur Klärung der 
persönlichen Begabungen und Eignungen beitragen. 

Umweltbildung und Ethik als Ein Teil des SchulKonzeptes
Die Schule hat die Aufgabe: die Würde des Menschen und die 
Gleichwertigkeit von Mann und Frau zu stärken, den Respekt gegen-
über anderen Religionen und Weltanschauungen zu vermitteln, die 
Verantwortlichkeit gegenüber dem Schöpfer, der Gesellschaft und 
Umwelt zu betonen. Neben den allgemeinbildenden Fächern wird an 
der Schule auch Umweltbildung Ethik unterrichtet. Die Liebe und der Respekt zum Schöpfer for-
dern einen achtsamen Umgang mit den Ressourcen und fördert die Spiritualität, die Gottesnähe. 
Die Schöpfung ist nicht der Untertan der Menschen, sondern sie ist uns anvertraut. Daher gilt 
es den achtsamen Umgang den Jugendlichen pädagogisch zu vermitteln, sodass dieser Ansatz 
zum Inhalt ihres Lebens wird und sie es verinnerlichen können. Als zertifizierte PILGRIM-Schule 
gestalten wir an der Schule viele Projekte und versuchen das nachhaltige, ökologische, spiritu-
elle und soziale Bewusstsein zu fördern und in den Schulalltag zu integrieren. Nachhaltigkeit 
darf niemals als ein Subprojekt verstanden werden. Es ist im Gesamtkontext der Schöpfung zu 
verstehen. Daher ist es nicht allein ein Thema für den Religionsunterricht oder Umweltbildung, 
sondern betrifft alle Unterrichtsgegenstände, also alle Lebensbereiche. Durch die verschiedenen 
Projekte versuchen wir zu sensibilisieren, die Neugier für die Schöpfung zu wecken und die 
Achtung vor der Schöpfung als gelebte Spiritualität zu verinnerlichen.


